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II. Medizinische Klinik und Poliklinik

Mittwoch, 25. März 2015
16:00 – 18:00 Uhr, Hörsaal D 

Fortbildung:
Disease-Management-
Programme in der
Inneren Medizin
Stand 2015

Veranstaltungsort
Klinikum rechts der Isar der TU München
Hörsaal D
Ismaninger Straße 22, 81675 München

Zertifi zierung
Die Zertifi zierung ist bei der
Bayerischen Landesärztekammer beantragt

Anmeldung
Keine Anmeldung erforderlich

Kontakt
II. Medizinische Klinik und Poliklinik
Klinikum rechts der Isar der TU München
Ismaninger Str. 22, 81675 München
Tel.: (089) 4140 - 7682
Fax: (089) 4140 - 4115
www.med2.med.tu-muenchen.de
catharina.schukow@lrz.tum.de

Die Veranstaltung wird unterstützt von:

500,- Euro

1000,- Euro



Begrüßung
Prof. Dr. Roland M. Schmid
Prof. Dr. Karl-Ludwig Laugwitz

Verlaufsbeobachtungen und Analysen 
ausgewählter Disease-Management- 
Programme
Dr. Michael Mehring

COPD: Aktuelles und Neues
Prof. Dr. Hubert Hautmann

Koronare Herzerkrankungen
Dr. Christian Bradaric

Diabetes mellitus Typ 2 – praxisnah
Dr. Roman Iakoubov

Anschließend kleiner Imbiss
Gelegenheit zu weiterer Diskussion

Referenten
Dr. Michael Mehring
Institut für Allgemeinmedizin am
Klinikum rechts der Isar

Prof. Dr. Hubert Hautmann
Dr. Christian Bradaric
I. Medizinische Klinik und Poliklinik

Dr. Roman Iakoubov
II. Medizinische Klinik und Poliklinik

etwa 20 Prozent der Bundesbürger leiden an chro-
nischen Krankheiten und benötigen eine dauern-
de ärztliche Behandlung durch Hausärzte oder 
Fachärzte in der Niederlassung, bzw. im Kranken-
haus. Disease-Management-Programme wurden 
entwickelt um die Zusammenarbeit der medizini-
schen Partner zu koordinieren, Folge-Erkrankun-
gen durch langfristige präventive Maßnahmen 
abzuwenden, Therapien nach wissenschaftlich 
gesichertem medizinischem Stand zu gewährleis-
ten und nicht zuletzt um die Leistungsausgaben 
der Krankenkassen zu senken. 
Disease-Management-Programme (DMP) wur-
den vor allem für die Behandlung so genannter 
Zivilisationskrankheiten wie z.B. die Koronare 
Herzkrankheit, die chronisch obstruktive Lungen-
erkrankung (COPD) oder den Diabetes mellitus 
Typ 2 entwickelt. Diese Krankheiten sind durch 
Ernährungsgewohnheiten, Bewegungsmangel, 
Nikotin und Umweltverschmutzung mitbedingt und 
verursachen einen wesentlichen Anteil der medizi-
nischen Versorgungskosten. 
Wir möchten im Rahmen dieser Fortbildung mit Ih-
nen diskutieren, ob die anvisierten Ziele der DMP 
nach über zehn Jahren erreicht wurden. Zudem 
informieren wir Sie über aktuelle Wege in Präven-
tion und Therapie der Koronaren Herzerkrankung, 
der chronisch obstruktiven Atemwegserkrankung 
und des Typ 2 Diabetes mellitus.
Wir hoffen mit diesem Programm Ihr Interesse ge-
weckt zu haben und würden uns über Ihr Kommen 
sehr freuen.

Prof. Dr.
Roland M. Schmid
Direktor der
II. Medizinischen Klinik
und Poliklinik

Prof. Dr.
Karl-Ludwig Laugwitz
Direktor der
I. Medizinischen Klinik
und Poliklinik

Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,
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